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Hilton Mainz Hotel mit PCI Spezialprodukten saniert
Wand- und Bodenflächen in neuem Glanz
In den 70-ger Jahren wurde das Hilton Mainz Hotel erbaut, 1984 erweitert und in den beiden letzten Jahren komplett neu renoviert. Auf rund 700 m² Boden- und über 900 m² Wandflächen setzte die Arbeitsgemeinschaft Fliesen-Busse und MTC Main-Taunus-Ceramikbau die Verlegeprodukte der PCI Augsburg GmbH ein. Die ausgezeichnete Produktqualität und kompetente Beratung überzeugten die Fachbetriebe einmal mehr von den Spezialprodukten des Augsburger Chemieunternehmens.
Am Rande der malerischen Altstadt liegt das Hilton Mainz Hotel direkt am Rheinufer. Seit seiner Komplettrenovierung erstrahlt es in neuem Glanz - in moderner, aber warmer Atmosphäre. Das Hotel verfügt über 431 Gästezimmer und Suiten, zwei Restaurants und zehn Meetingräume – die ideale Voraussetzung für geschäftliche und auch private Aufenthalte. Mit den Sanierungsarbeiten in Restaurant und Küche, in den WC-Anlagen des Personals sowie im Aufzugsbereich des Domflügels war die ARGE Fliesen-Busse und MTC Main-Taunus-Ceramikbau beauftragt. Das Ausgleichen der alten Untergründe stellte bei der Sanierung der Boden- und Wandflächen eine besondere Herausforderung dar. Aus diesem Grund, aber auch aufgrund langjähriger Produkterfahrung stand für die Fachbetriebe schnell fest, welche Baustoffe zur Verarbeitung kamen: PCI-Produkte! Bereits bei der Planung unterstützte die Anwendungstechnische Abteilung der PCI und vor Ort profitierten die Verarbeiter von der sachkundigen Betreuung durch PCI-Fachberater Hans-Werner Göckel.
Vor den eigentlichen Fliesenverlegearbeiten war zunächst das exakte Ausgleichen der vorhandenen Untergründe von zentraler Bedeutung. Nach dem Aufbringen der Spezial-Haftgrundierung PCI Gisogrund 404 kam die leicht verlaufende Spachtelmasse PCI Periplan Extra in Verbindung mit den PCI Armierungsmatten zum Einsatz. Die großformatigen Bodenfliesen wurden mit dem flexibilisierten Fliesenkleber PCI FT Extra im Buttering-Floating-Verfahren verlegt und mit PCI Nanofug verfugt. Die Abdichtung im Sanitär- und Küchenbereich erfolgte mit der flexiblen Abdichtungbahn PCI Pecilastic W. Diese Abdichtungsbahnen ermöglichen eine schnelle Arbeitsfolge, da unmittelbar nach Aufkleben der Bahn die Fliesenbeläge aufgebracht werden können. Zum Schließen von Eck-, Anschluss- und Bewegungsfugen verwendeten die Fliesenleger den elastischen Dichtstoff PCI Silcofug E.

Die Grundierung der Wandflächen erfolgte mit PCI Gisogrund 303. Die Spezial-Haftgrundierung kann im Roll- und Streichverfahren zügig aufgebracht werden und ist bereits nach ca. 30 bis 45 Minuten ausgehärtet. Die Wandfliesen von Villeroy & Boch wurden ebenfalls mit dem Fliesenkleber PCI FT Extra verlegt und mit PCI Nanofug verfugt. Beim Anbringen des Bisazza Glasmosaiks (2/2 Antwork Flonal) verwendeten die Fachleute den Spezial-Fließmörtel PCI Nanoflott light und verfugten das Mosaik mit PCI Carrafug. Im Domflügel des Hotels wurden die Sanierungsarbeiten der Böden im Aufzugsbereich wie folgt durchgeführt: Grundierung und Bodenausgleich mit PCI Grundierung 404 und PCI Periplan Extra. Die Verlegung der Naturwerksteinbeläge erfolgte mit dem Mittelbett- und Ansetzmörtel PCI Carrament, die Verfugung mit PCI Carrafug. Über 25 Monate hinweg waren zeitweise bis zu acht Mitarbeiter der Arbeitsgemeinschaft bei der Sanierung des Hilton Mainz Hotels tätig. Die Arbeiten konnten termingerecht und zur vollsten Zufriedenheit der Bauherrschaft abgeschlossen werden.
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